
 

  

 

  

 

  

 

 
 
 

 

Fairtrade-Stadt Buxtehude 

 

Schon seit einiger Zeit ist im Gespräch, dass Buxtehude sich für den Titel „Fairtrade-

Stadt“ bewerben möchte. Dieser wird – unter Voraussetzung der Erfüllung bestimmter 

Kriterien - von TransFair verliehen. An dieser Stelle möchten wir Sie kurz über den 

Projektverlauf informieren: 

Das Stadtmarketing Buxtehude die Koordination des Projektes angeboten und zunächst 

die Beteiligten eingeladen. Das Angebot wurde gerne angenommen. Nach einigen 

Abstimmungsrunden wurde von den Beteiligten eine offizielle Lenkungsgruppe für 

Buxtehude gegründet, die die Aktivitäten auf dem Weg zur Fairtrade-Stadt erarbeitet 

und koordiniert. Feste Mitglieder dieser Arbeitsgruppe sind: Christina Santelmann 

(Kindergarten Ottensen), Annette Lüders (Weltladen Buxtehude), Katrin Ringleben-

Fricke (Weltladen Buxtehude), Kerstin Geresser (Stadt Buxtehude), Michael Lemke 

(BUND, Bündnis 90/Die Grünen), Stefanie Beck (Stadtmarketing Buxtehude). 

Sprecherin der Lenkungsgruppe ist Frau Beck, Vertreterinnen sind Frau Lüders und 

Frau Santelmann. 

Das Projekt wurde bei TransFair registriert und Herr Hendrik Meisel (Referent für 

entwicklungspolitische Bildung und Fairen Handel bei TransFair) hat bei einem 

gemeinsamen Termin die grundlegenden Fragen der Lenkungsgruppe beantwortet. Auf 

dieser Grundlage wurde ein ausführliches Arbeitspapier zusammengestellt, welches dem 

Ausschuss für Wirtschaft, Landwirtschaft und Tourismus sowie den Mitgliedern des 

Buxtehuder Rates übermittelt wurde.  
 

Mögliche Vorteile für Buxtehude : 
 

Zusammenwachsen und soziales Kapital 

Firmen, Vereine, Organisationen, Bürger und die Stadt Buxtehude beschreiten 

gemeinsam den Weg zur Fairtrade-Stadt Buxtehude. Dies stärkt den 

Gemeinschaftssinn. 

Fairer Handel  

Durch die Verbreitung des Fairen Handels trägt Buxtehude zu einem gerechteren 

Wirtschaftssystem bei und sorgt für faire Preise in den produzierenden Ländern. 

Positives Image  

Die Stadt Buxtehude stellt sich als Vorbild dar und gewinnt überregional 

Medienpräsenz. Die Buxtehuder Akteure werden als sozial verantwortlich handelnd 

wahrgenommen. 

Internationalität  

Als Teil der internationalen Kampagne „Fairtrade-Towns“ gewinnen deutsche Fairtrade-

Städte an Internationalität. 

 



  

 

Bei der Betrachtung der verschiedenen Kriterien zur Erreichung des Status wurde 

festgestellt, dass Buxtehude die Mehrzahl der Kriterien bereits erfüllt. Die Mitglieder 

der Lenkungsgruppe tragen diese Informationen nun zusammen, damit diese gebündelt 

die offizielle Bewerbung an TransFair ergeben können. Um wichtige Unterstützer wie 

den Altstadtverein, Gastronomie, Medien etc. umfassend informieren zu können, soll zu 

einem gemeinsamen Termin eingeladen werden. Zudem wurde eineIdeenliste entwickelt, 

die laufend fortgeführt wird. Projekte wie Fairtrade-Buxtehude Kaffee, ein großes 

„Faires Frühstück“, gemeinsame Aktionswochen mit Schulen etc. sind möglich. Ziel ist 

es, noch diese Jahr Fairtrade-Stadt zu werden. 

Ganz oben auf der Liste steht ein Fairer Einkaufsführer für Buxtehude, der auch 

Schulen und Firmen enthalten soll, die Fairtrade-Produkte ausschenken.  Ein 

Teilnahmebogen für diese Liste ist dieser Mail angehängt. Der Eintrag im 

Einkaufsführer ist kostenfrei und wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns den Bogen 

ausgefüllt zurücksenden, sofern Sie bereits Fairtrade-Produkte verwenden. 

Alle weiteren, detaillierten Informationen zu dem Projekt und zum Fairen Handel 

allgemein finden Sie unter: 
 

www.fairtradetowns.de  

www.transfair.org 

www.faire-woche.de 

www.weltladen-buxtehude.de 
 

Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Verfügung. 
 

Mit freundlichem Gruß 

Stefanie Beck 

Stadtmarketing Buxtehude e.V. 

Bahnhofstraße 1-3 / Este-Passage 

21614 Buxtehude 

Tel:      +49 (0) 4161 - 99 53 54 

Fax:     +49 (0) 4161 - 99 53 56 

www.stadtmarketing-buxtehude.de 
 

 
 

 


